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Aktuelles: Verleihung des 
Herbert-Reisner-Preises der ÖGfE

2014 wurde der Herbert-Reisner-Preis der Österreichischen 
Gesellschaft für Epileptologie (ÖGfE) an Dr. Martin Bauer, 
Wien, für die Arbeit „In Vivo P-Glycoprotein Function before 
and after Epilepsy Surgery“ [1] vergeben.

Der Herbert-Reisner-Preis in der Höhe von € 8000,– wird alle 
2 Jahre von der ÖGfE vergeben und von Gerot Lannach ge-
sponsert. Er wurde im Andenken an den Doyen der Neuro-
logie, Prof. Dr. Herbert Reisner, gestiftet. Ein wegweisen-
der Meilenstein seiner Arbeit war die Errichtung der ersten 
Schlag anfallstation Österreichs am Neurologischen Kranken-
haus Rosenhügel. Der Herbert-Reisner-Preis soll nicht nur 
Auszeichnung für außergewöhnliche Arbeiten sein, sondern 
auch Ansporn, das ärztliche und menschliche Wirken im Sin-
ne von Herbert Reisner fortzusetzen.

Die preisgekrönte Arbeit entstand als Kooperationsprojekt der 
Universitätsklinik für Klinische Pharmakologie Wien mit Frau 
a.o. Univ.-Prof. Dr. Ekaterina Pataraia von der Universitätskli-
nik für Neurologie und wurde an der Klinischen Abteilung für 
Nuklearmedizin d er Medizinischen Universität Wien durch-
geführt.

Nachstehend eine kurze Zusammenfassung des Inhaltes, die 
uns der Preisträger, Herr Dr. Martin Bauer, zur Verfügung ge-
stellt hat:

„Die Funktion von Transporterproteinen an der Blut-Hirn-
Schranke kann mit der Positronen-Emissions-Tomographie 
(PET) untersucht werden. Dies eröffnet neue Möglichkeiten 
in der Erforschung und Behandlung von Resistenzmechanis-
men. Das an der Blut-Hirn-Schranke exprimierte Transporter-
protein P-Glykoprotein (Pgp) hindert viele Medikamente dar-
an, vom Blut ins Gehirn zu gelangen. Eine Änderung der Ex-
pression und Aktivität dieses ‚Arzneistoff-Transporters‘ spielt 
bei pathologischen Prozessen, wie z. B. bei neurologischen 
und Krebserkrankungen, eine wichtige Rolle. Eine mögliche 
Ursache für eine therapieresistente Epilepsie ist eine Über-
expression von Pgp an der Blut-Hirn-Schranke, wodurch An-
tiepileptika daran gehindert werden, vom Blut ins Gehirn zu 
gelangen. Das diagnostische Verfahren der PET erlaubt es, 
die Aktivität von Pgp an der Blut-Hirn-Schranke nichtinvasiv 
zu bestimmen. Hierbei wird die Verteilung im Gehirn des ra-
dioaktiv markierten Pgp-Substrats (R)-11C-Verapamil mittels 
PET gemessen.

Bei Patienten mit therapieresistenter Temporallappenepilep-
sie wurde mit (R)-11C-Verapamil-PET vor und mehrere Jahre 

nach dem epilepsiechirurgischen Eingriff untersucht, welchen 
Einfluss Anfallsfreiheit und Medikation auf die Pgp-Funktion 
haben. Bei jenen Personen, welche durch die Epilepsiechirur-
gie anfallsfrei wurden, konnte ein Rückgang der Pgp-Überex-
pression festgestellt werden. Die Patienten mit der höchsten 
Pgp-Pumpfunktion vor der Operation profitierten am meisten 
vom chirurgischen Eingriff.

Die Daten weisen darauf hin, dass in Zukunft die Verabrei-
chung von Inhibitoren von Pgp ein möglicher Therapieansatz 
sein könnte, um in diesen Patienten eine verbesserte Anfalls-
kontrolle durch Antiepileptika zu erzielen. Von besonderer kli-
nischer Relevanz ist die mögliche Vorhersage der Anfallsfrei-
heit nach Epilepsiechirurgie anhand einer PET-Messung vor 
dem Eingriff. Die praktische Relevanz besteht darin, dass Pa-
tienten im Rahmen der vorbereitenden präoperativen Untersu-
chungen besser beraten werden können.“
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Abbildung 1: Verleihung des Herbert-Reisner-Preises durch Gerot Lannach. 
© Gerot Lannach
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